
Digitalisierung historischer Zeitungen
das DFG-Projekt

Digitalisierung historischer Zeitungen – das DFG-Projekt

„Die Zeitungen sind der Sekundenzeiger der 
Geschichte.“

Arthur Schopenhauer
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Agenda

- Partner, Aufgaben, Ziele

- nationale und internationale 
Situation

- Ausblick
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Sechs Partnerbibliotheken:

• Berlin: Staatsbibliothek zu Berlin –

Preußischer Kulturbesitz

• Bremen: Staats-und Universitätsbibliothek 

• Dresden: Sächsische Landesbibliothek –

Staats-und Universitätsbibliothek 

• Frankfurt: Deutsche National Bibliothek

• Halle: Landes- und Universitätsbibliothek 

• München: Bayerische Staatsbibliothek
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Aufgaben

• Kriterien für eine Auswahl eines repräsentativen 

forschungsrelevanten Querschnitts 

• Erprobung und Vergleich verschiedener Digitalisierungswege und  

Erschließungstiefen

• Implementierung notwendiger Standards und Werkzeuge (ZDB, 

DFG-Viewer)

• Dokumentation der Erkenntnisse und Vergleiche 
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Bremen: alle Zeitungen des 17. Jahrhunderts

Dresden: Auswahl von Zeitungen des 19. und 20. Jahrhunderts (darunter 

auch eine NS-Zeitung)

Halle: Hallisches patriotisches Wochenblatt mit Folgetiteln: Hallisches

Tageblatt und Hallesches Tageblatt (1799-1892)

München: Cotta´sche „Allgemeine Zeitung“ (1798-1929)

Illustrierter Sonntag /Der gerade Weg (1929-1933)

Im Pilot-Projekt bearbeitete Zeitungen:
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Werkzeuge und Verfahren – scannen, erfassen, ergänzen

• Scan- und Vorlagenqualitäten (Mikrofilm oder Original),

• Umgang mit der Texterkennung OCR

• Strukturdaten und die Machbarkeit einer persistenten Adressierung 

digitalisierten Zeitungen (URN-Granular)

• Einsatz unterschiedlicher Software (z.B. Visual Library, Goobi)

• Möglichkeiten sukzessiver Lückenergänzungen

• Fragen der Langzeitarchivierung

Im Pilot-Projekt bearbeiteten Aufgaben und Themen umfassen 
den gesamten Digitalisierungsworkflow
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Präsentationen – nachweisen, anzeigen und zusammenführen 

• ZDB als zentrales Nachweisinstrument 

• DFG-Viewer und seine Anzeige für Zeitungen

• Frage nach möglichen Aggregatoren im Rahmen des Projektes 

ausloten

Im Pilot-Projekt bearbeiteten Aufgaben und Themen umfassen 
den gesamten Digitalisierungsworkflow
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Was wollen die Wissenschaften? – Über Auswahlkriterien im Digitalisierungsprozess 
historischer Zeitungen

• Oktober 2014 Workshop in Bremen mit Vertretern der Wissenschaft

• Beiträge der Wissenschaftler/-innen zur Nutzung digitaler historischer 
Zeitungen

• Einbindung unterschiedlicher Fachdisziplinen

• Kriterien, z.B. regionale und nationale Bedeutung, zeitgeschichtliche 
Auswahl, medienspezifische Neuheiten
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Ziel 

Zusammenfassung der Ergebnisse aus den Pilotprojekten 

und Erstellung von Empfehlungen an die DFG 

in Form eines Masterplans Zeitungsdigitalisierung
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Deutschland: Zeitungsland Nr. 1 

... derzeit noch nicht digital

- in Deutschland gibt mehr als 16.000 historische 

Zeitungen (bis 1945)

- viele auf Mikrofilm/in Magazinen

- meist schwer zugänglich

- Qualität der Originale entscheidend 

(Bestandserhaltung)

- viele, ganz verschiedene Digitalisierungsprojekte 

und -vorhaben
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Deutschland: Vielfalt der Portale
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International: Viel Volltext – British Newspaper Archive

1800-1950

Volltext

über 10 Mio. Seiten
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International: Niederlande
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International: Israel

gesamte „Jewish Polish

Press“ 

über 600 Titel

1 Million Seiten

Volltext
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International: USA National Digital Newspapers
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International: Australien
Australian Newspaper Digitization Programm

1800-1955 

Volltexte

Kommentarfunktion über 

Community
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International: Österreich ANNO-
AustriaN Newspapers Online 

1568-1944

über 14 Mio. Seiten 

online

thematischer Einstieg
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Aggregator: Europeana Newspapers Project/European Library

EU-gefördert 2012-15

18 Mio. Seiten

10 Mio. Volltext

+ Studien und 

Untersuchungen zum 

Digitalisierungsworkflow
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Aggregator: Deutsche Digitale Bibliothek

Kein Auswahl speziell 

„Zeitungen“

Suche nach „Zeitung“ 

ergibt 62.541 Treffer



Ausblick: Masterplan Zeitungsdigitalisierung Ende 2015

• Formulierung von Kriterien für eine begründete Auswahl

• Bewertung verschiedener Digitalisierungswege und
Erschließungstiefen

• Darstellung technischer Standards und Werkzeuge

• Kostendeterminanten

• Funktionalitäten der ZDB (Nachweissituation) 

• Anpassungen der Präsentationsumgebung (DFG-Viewer)

• Empfehlungen für Praxisregeln Digitalisierung

• Notwendigkeit eines einheitlichen Portals

Digitalisierung historischer Zeitungen –
das DFG-Projekt
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Kontakt:
Caroline Förster
Projektkoordination 
„Digitalisierung historischer Zeitungen“
Sächsische Landesbibliothek-

Staats- und Universitätsbibliothek Dresden

Tel.: +49 351 4677-624 | Fax: +49 351 4677-701

E-Mail: caroline.foerster@slub-dresden.de


